
 Unser Leitbild 

„Unser Haus – eine Heimat für Ihr Kind“ 

Unsere viergruppige Einrichtung ist Teil der Pfarrgemeinde St. Paulus und bietet 

ein gutes Fundament, auf dem Kindern ein Hineinwachsen ins Leben gelingen 

kann. Für viele ist unser Haus ein erster Zugang zu unserer Pfarrgemeinde. Wir 

möchten Kindern, Eltern und Familien eine „Heimat“ sein, in der sie über die 

Einrichtung hinaus Gemeinschaft erfahren, die von gegenseitigem Respekt und 

Wertschätzung geprägt ist. Dabei ist es für uns selbstverständlich, dass sich auch 

andersgläubige und andersdenkende Menschen bei uns angenommen fühlen. 

Kinder, die unsere Einrichtung besuchen, erfahren verlässliche Strukturen. Diese 

sind Grundlage für die Orientierung von Kindern. Der Tagesablauf ist geprägt von 

stabilen Zeitabläufen und wird von Ritualen begleitet. Somit wird den Kindern 

Raum für Geborgenheit und Sicherheit geboten, ohne die Individualität des 

Einzelnen aus dem Blick zu verlieren. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die ganzheitliche Förderung des Kindes. Es 

soll neugierig werden auf eine Welt, welche es als selbstständiges Individuum für 

sich entdeckt und gestaltet. Die Erzieherinnen ermöglichen den Kindern 

Lernprozesse in den unterschiedlichen Bereichen, fördern ihren 

Mitgestaltungswillen und schaffen die dafür notwendigen Rahmenbedingungen. 

Wir begleiten sie dabei mit Aufmerksamkeit, um sie in ihren Fähigkeiten möglichst 

ideal fördern und unterstützen zu können. Frühkindliche Bildung ist in erster Linie 

Selbstbildung.  

Wir möchten für unsere Kinder, dass 

 sie Bildung als Selbstbildungsprozess erleben und im eigenen Tempo ihre 

Entwicklung mitgestalten können 

 sie lernen, Entscheidungen eigenverantwortlich und selbstbewusst zu treffen, 

für ihr Handeln einzustehen und die Konsequenzen auch selbst zu tragen 

 sie Toleranz und Akzeptanz im täglichen Miteinander von Kindern 

verschiedenen Alters und unterschiedlichster Herkunft sowie Kultur 

erfahren, soziale Kompetenzen entwickeln können und lernen, Konflikte 

gewaltfrei zu lösen 

 sie das Miteinander von Klein und Groß im Tagesstättenalltag miterleben 

und mitgestalten können  



Wir erfüllen unseren Bildungsauftrag nach den gesetzlichen Vorgaben des 

Kinderbildungsgesetzes und den Richtlinien für katholische Tageseinrichtungen für 

Kinder in der Diözese Münster.  

In unserer Arbeit orientieren wir uns an den Lebenssituationen von Kindern und 

Familien. Der Kontakt und die enge Zusammenarbeit zwischen den Eltern und 

den pädagogisch tätigen Kräften ist die grundlegende Voraussetzung für eine gute 

pädagogische Arbeit zum Wohl eines jeden Kindes.  

Als zertifiziertes Familienzentrum arbeiten wir in einem Netzwerk und kooperieren 

mit Partnern der Familienbildung, der Beratung und Gesundheitsvorsorge. Somit 

haben die Kinder und ihre Familien einen unmittelbaren Zugriff auf die jeweiligen 

Angebote, die zum großen Teil in unserem Haus stattfinden. 

Zum Kennenlernen unserer Einrichtung laden wir Sie herzlich ein. Wir bitten um 

Terminabsprache und freuen uns auf Ihren Besuch. 


